
  

Stadtverwaltung Wittlich 

BESCHLUSSVORLAGE 

TOP         
Betreuungsangebot an den städtischen Grundschu-
len 

Fachbereich: Fachbereich I 

Sachbearbeiter: Schmitt, Michael 

Aktenzeichen: I/scht 

Vorlagennummer: 2012/096-1 

Datum: 23.05.2012 

Berichterstatter:  
 

Gremium (Beratungsfolge): Termin: Öffentlichkeitsstatus: Beratungsstatus: Ergebnis: 

Schulträgerausschuss 06.06.2012 öffentlich beschließend  

 
 

Beschlussvorschlag: 
Um das vielfältige Betreuungsangebot an den städtischen Grundschulen sicherzustellen, wird 
ab dem Schuljahr 2012/2013 der Elternbeitrag für das Betreuungsangebot an den Grundschu-
len mit Ganztagsangebot auf 40 €/Monat angehoben, wobei die Mindestteilnehmerzahl auf 12 
Schüler/-innen festgelegt wird. 
 

Begründung/Problembeschreibung: 

Die Stadt Wittlich hat seit Jahren mit jährlich neu zu beantragender Zustimmung der ADD Trier ein 
Betreuungsangebot an den städtischen Grundschulen eingerichtet. Bei diesem Angebot sollen Eltern 
die Möglichkeit erhalten, ihre Kinder nach dem Unterricht an einem freiwilligen Betreuungsangebot im 
Bereich der Schule teilnehmen zu lassen. Seit dem 01.01.2009 erfolgt nach der aktuell gültigen Be-
treuungsordnung die tägliche Betreuungszeit an Grundschulen mit Ganztagsschulangebot in der Zeit 
von 12 – 14 Uhr (ohne Mittagsverpflegung) und an den Grundschulen ohne Ganztagsangebot in der 
Zeit von 12 – max. 16 Uhr. (mit Mittagessen nach Vereinbarung). 
 
Die Ausweitung des Betreuungsangebotes bis max. 16 Uhr an den Grundschulen ohne Ganztagsan-
gebot erfolgte aufgrund des damaligen Bedarfes sowie der Sicherung des Standortes der Grundschu-
le Wengerohr. 
 
Aktuell sind an den Grundschulen Bombogen, Georg-Meistermann und Wengerohr jeweils eine Be-
treuungsgruppe mit max. 20 Kindern eingerichtet und an der Grundschule Friedrichstraße 2 Gruppen 
mit jeweils max. 20 Kindern. 
 
Die Finanzierung der Personal- und Sachkosten erfolgt über einen pauschalen Landeszuschuss, der 
abhängig von der wöchentlichen Betreuungszeit festgelegt ist und aktuell für die Wittlicher Grund-
schulen bei 2.046 €/Gruppe liegt. Außerdem werden Elternbeiträge erhoben in Höhe von 20 €/Monat 
bei einer Betreuung bis 14 Uhr und 40 €/Monat bei einer Betreuung bis 16 Uhr. Vergünstigungen für 
Geschwisterkinder bzw. Empfänger von Sozialleistungen sind zu berücksichtigen. Die nicht durch 
Landeszuschuss und Elternbeiträge gedeckten Kosten verbleiben beim Träger. Im Schnitt liegt dieser 
Eigenanteil bei den Grundschulen Bombogen, Friedrichstraße und Georg-Meistermann bei rd. 3.000 
€/Gruppe. In Wengerohr liegt der Anteil bei rd. 5.500 €/Gruppe. 
 
Aufgrund der Vorhaltung von Ganztagsangeboten an den eingerichteten Ganztagsschulen besteht 
die Möglichkeit für die Eltern ihre Kinder für die Ganztagsschule anzumelden. Dadurch wird nicht un-
bedingt die Notwendigkeit des zusätzlichen freiwilligen Betreuungsangebotes gesehen und es wurde 
angeregt, dies zu überprüfen. 
Am Standort Wengerohr ist die Fortsetzung des Betreuungsangebotes in der jetzigen Form unbedingt 
erforderlich, u.a. um den Schulstandort zu stärken. 
 
Der Schulträgerausschuss hat sich in seiner nichtöffentlichen Sitzung am 06.03.2012 ausgiebig mit 
diesem Thema befasst und den o.g. Beschluss gefasst. 
Ursprünglich sollte der Fachausschuss dem Stadtrat einen Beschlussvorschlag unterbreiten ob und 
unter welchen Rahmenbedingungen das Angebot weitergeführt werden soll. Es wurden allerdings 



Änderungen beschlossen, die in die Kompetenz des Fachausschusses fallen und somit ein abschlie-
ßender Beschluss gefasst wurde. 
Vor dem Hintergrund des Grundsatzes der Öffentlichkeit der Rats- (und Ausschusssitzungen) soll der 
Beschluss aus Gründen der Rechtssicherheit nochmals in öffentlicher Sitzung gefasst werden. 
 
Aufgrund der neuen Beschlusslage und der daraus resultierenden Anmeldungen für das Betreuungs-
angebot an den städtischen Grundschulen wurden für das Schuljahr 2012/2013 folgende Anträge auf 
Fortsetzung der Betreuungsangebote gestellt: 
 
Grundschule Friedrichstraße: 1 Gruppe (vorher 2 Gruppen) 
Grundschule Georg-Meistermann: 1 Gruppe 
Grundschule Wengerohr:  2 Gruppen (vorher 1 Gruppe) 
 
Für die Grundschule Bombogen wurde kein Antrag gestellt, da die Mindestteilnehmerzahl nicht er-
reicht wurde. 
 
 
 
 
 
Joachim Rodenkirch 
Bürgermeister  
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